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P R O T O K O L L 
 

der 2. außerordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung 
am 15.06.2005 –Sommersemester 2005 

Ort: Aula Uni-Campus 
Spitalgasse 2/Hof 1, 1090  Wien 

 
Beginn: 13.13 Uhr c.t.  
Ende:  13.43 Uhr 
TOP 1 – Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Anwesenheit der 
Mitglieder, sowie der Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende Frau Maria Lettner begrüßt die Mandatarinnen und Mandatare der 
HochschülerInnenschaft an der Universität Wien zur zweiten außerordentlichen UV-Sitzung im 
Sommersemester 2005 am 15. 6. 2005 in der Aula am Uni-Campus. 
 

Anwesenheitsliste 2. ao. UV-Sitzung SoSe 2005,15.06.05,13.13 h – Aula Uni-Campus   
MandatarInnen an/n.anw. Ersatzmandat. anw./n.anw. Stimmübertr. anw./n.anw.  

GRAS       
Sussner Petra anw.      
Griwatz Alexander anw.      
Vrtikapa Katerina n.anw.      
Lettner Maria anw.      
Müller Florian n.anw.      
Gusenbauer Doris anw.      
Berchtold Michaela anw.      
Dick Verena anw.      
Brandl Katrin anw.      

AG       
Baumgartner Bernhard anw. Zörgiebel Timm     
Jauk Judith anw.ab 13.30h Posch Barbara anw.    
Großbichler Michaela anw.      
Spannagl Bernhard anw.      
Koller Andreas anw. Reiter Elisabeth     
Gugglberger Eva anw. Unger Julian     
Füllerer Günther n.anw.   Daniela Urban anw.  
Zachhuber Klaus anw.   Barbara Posch anw.ab 13.31h  

VSStÖ       
Abrahamczik Nina anw. Riebl Regina     
Kaupa Clemens n.anw. Brunner Andrea     
Zwickelsdorfer Oliver anw. Senghaas Dominik     
Kuba Sylvia n.anw. Pick Carl     
Egerer Thomas anw. Walder Peter     
Guerrero Marion n.anw. Haslinger Susanne anw.    

KSV       
Filipovic Andreas anw.ab13.20h Hutfless Esther     
Schindler Saskja anw. Schwarz Vera     

LUST       

Renner Katharina anw. 
Strutzenberger 
Edda     

LSF       
Knierzinger Johannes n.anw. Schweitzer Florian     
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FV-Vorsitzende       
KATH.THEOL.       

Hutter Kristine n.anw.      
EVANG.THEOL.       

Steinmüller Martin n.anw.      
JUS       

Urban Daniela anw.      
WIN       

Joseph Mussil n.anw.      
GEWI       

Kowalski Philine n.anw.      
HUS       

Staritz Nicola n.anw.      
NAWI       

Tschepen Liselotte n.anw.      
Referentinnen/ 

enten       
Wirtschaft       

Maga. Vodnek Renate anw.      
Sozialpolitik       

Senghaas Dominik n.anw.      
BiPol       

Kröger Odin 
Susi Haslinger 

anw.      
Öffentlichkeitsarbeit       

Fuchs Lisa anw.      
Intern.Angelegen 

heiten       
Brandl Katrin anw.      

Ausl. Referat       
Anvari Fatemeh n. anw.      

Frauenpol.u.Gender 
fragen       

Günther Elisabeth n.anw.      
Menschenrechte u.       
Gesellschaftspolitik       

Gusenbauer Doris anw.      
       

       
Beginn der Sitzung: 13.13 Uhr      
Ende der Sitzung: 13.43 Uhr      
Protokoll:G.Guggi       

       
 
TOP 1 wird geschlossen. 
 
TOP 2 – Genehmigung der Tagesordnung 

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit der Mitglieder, 
sowie der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
4. Beschlussfassung über den Budgetjahresvoranschlag 2005/2006 
5. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2003/2004 
6. Anträge 
7. Allfälliges 
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Abstimmung TOP 2 
Contra:0 
Enthaltungen:1 
Pro:20 
TOP 2 mit 20 Prostimmen angenommen 
 
TOP 2 wird geschlossen 
 
TOP 3 – Berichte der Ausschussvorsitzenden 
 
Bericht Wirtschaftsausschuss/Klaus Zachhuber 
Der Wirtschaftsausschuss hat ca. vor 2 Stunden getagt. Es war relativ schwierig, dass man das 
Budget durcharbeiten haben könne, weil es erst gestern im Endeffekt erst so richtig kompliziert 
geworden ist. D.h. ich habe es auch nicht so wirklich anschauen können. Es war meines Erachtens 
nicht ganz in Ordnung so, ja – eigentlich nicht in Ordnung. Ansonsten der Jahresabschluss ist 
beschlossen worden. Und die Abänderung des Budgets. Das war eigentlich alles. 
 
Andreas Filipovic/KSV 13.20 Uhr anwesend. 
 
13.20. Uhr - Petra Sussner/GRAS ich beantrage eine Sitzungsunterbrechung von 10 Minuten. 
Beginn der Sitzung um 13.30 Uhr. 
 
Judith Jauk/AG anwesend 13.30 Uhr. 
Klaus Zachhuber/AG meldet sich um 13.30 Uhr ab und überträgt seine Stimme an Barbara 
Posch. 
 
Barbara Posch/AG 13.31 Uhr anwesend. 
 
Bernhard Spannagl/AG 
Nachdem Klaus Zachhuber gegangen ist und Wirtschaftsausschussvorsitzender ist, werde ganz 
einfach ich die Anträge die im Wirtschaftsausschuss beschlossen wurden einbringen, an seiner statt. 
Der erste war folgender: 
 
Antrag 1/TOP 4 – Hauptantrag 
 
Antrag des Ausschusses für wirtschaftliche Angelegenheiten zur Beschlussfassung des 
Jahresvoranschlages 2005/2006 
 
Die Universitätsvertretung der HochschülerInnenschaft an der Uni Wien möge beschließen: 
 
Es wird der Antrag gestellt, den Jahresvoranschlag 2005/2006 zu beschließen. Dieser Antrag ist den 
Mitgliedern der Kontrollkommission durch den Vorsitz als Einschreiben zur Kenntnis zu bringen. 
 
Es handelt sich hierbei um den ausgeschickten Antrag. 
 
Abstimmung Antrag 1/TOP 4 
Contra: 8 
Enthaltungen: 0 
Pro: 14 
Antrag 1/TOP 4 mit 14 Prostimmen angenommen. 
 
Antrag 2/TOP 4 – Zusatzantrag 
 
Wirtschaftsreferat der ÖH Uni Wien 
 
Antrag des Ausschusses für wirtschaftliche Angelegenheiten zur 
Abänderung des Jahresvoranschlages 2005/06 
 
Das beschlossene Budget der Periode von 1. Juli 2005 bis 30. Juni 2006 soll in einigen Punkten 
abgeändert werden. Der Einfachheit und Übersichtlichkeit halber wurden die jeweils geänderten 
Zeilen mit einem Stern markiert.  
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Gerne werde ich jedoch die geänderten Punkte durchgehen und begründen. 
 
Zeilen 89-91 Beim Frauenreferat habe ich die zwei Aufwandsentschädigungen in das Projektbudget 
hinein gerechnet, wodurch sich ein geringerer Budgetaufwand ergibt 
Zeilen 94-97 Beim Hobitransreferat habe ich die zwei Aufwandsentschädigungen in das Projektbudget 
hinein gerechnet, wodurch sich ein geringerer Budgetaufwand ergibt 
Zeilen 148-150 Beim Referat für finanziell und kulturell benachteiligte Studierende habe ich die zwei 
Aufwandsentschädigungen in das Projektbudget hinein gerechnet, wodurch sich ein geringerer 
Budgetaufwand ergibt 
Zeile 152 Dadurch ergibt sich auch insgesamt eine geringere Summe für den Bereich 2.2. gesamt 
Zeilen 157-162 Dadurch ergeben sich höhere Summe in den Projekttöpfen 
Zeile 173 Cent Ausgleich durch Fehler im Excel Programm 
Zeile 193 geänderte Gesamtsumme des Bereichs 2.3. 
Zeilen 198-323 Bei den Fakultätsvertretungen haben sich die Anzahl der Studierenden und die 
Verteilungssumme veränderte (auch durch den Wegfall/Hinzufügen von StVen) 
Zeilen 285 Der Bücherbörsesockel der FV Mathematik ist fälschlicherweise zur FV Physik gerutscht 
Zeilen 338-426 Bei den Studienvertretungen hat sich eine geänderte Verteilungssumme ergeben 
(durch geänderte Studierendenanzahl sowie den Wegfall einiger nicht gewählten StVen) 
Zeile 359 StV Wirtschaftsinformatik hinzugefügt 
Zeile 364 zur besseren Übersichtlichkeit: Doktoratsstudium der Gewi/Hus (statt nur Gewi) 
Nach der Zeile 370 IDS Numismatik ist keine eingerichtete StV 
Zeile 372 StV Afrikanistik hinzugefügt 
Zeile 399 StV Pflegewissenschaft hinzugefügt 
 
Die Universitätsvertretung der HochschülerInnenschaft an der Uni Wien möge beschließen: 

 
Der ausgeschickte Jahresvoranschlag 2005/06 wird in einigen Punkten geändert. Die 
Änderungen wurden von der Wirtschaftsreferentin referiert.  

 
Dieser Antrag ist den Mitgliedern der Kontrollkommission durch den Vorsitz als Einschreiben zur 
Kenntnis zu bringen. 
 
Abstimmung Antrag 2/TOP 4 
Contra: 7 
Enthaltungen: 1 
Pro: 14 
Antrag 2/TOP 4 mit 14 Prostimmen angenommen. 
 
Antrag 3/TOP 4 - Hauptantrag 
 
Wirtschaftsreferat der ÖH Uni Wien 
 
Antrag des Ausschusses für wirtschaftliche Angelegenheiten zur 
Genehmigung des Jahresabschlusses zum 30. Juni 2004 
 
Der Jahresabschluss wurde von BF Consulting Wirtschaftstreuhand GmbH in Zusammenarbeit mit 
den MitarbeiterInnen des Wirtschaftsreferates erstellt und von den WirtschaftsprüferInnen Mag. 
Beatrix Pausz und Mag. Hans Peter Hoffmann geprüft.  
 
Die Universitätsvertretung der HochschülerInnenschaft an der Uni Wien möge beschließen: 
 
Es wird der 
 

ANTRAG 
 
gestellt die Bilanz zum 30. Juni 2004 zu genehmigen. 
 
Dieser Antrag ist den Mitgliedern der Kontrollkommission durch den Vorsitz als Einschreiben zur 
Kenntnis zu bringen. 
 
Abstimmung Antrag 3/TOP 5 
Contra: 7 
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Enthaltungen: 0 
Pro: 16 
Antrag 3/TOP 4 mit 16 Prostimmen angenommen 
 
Maria Lettner/Vorsitzende 
So wie immer, weil es die Satzung so vorschreibt bzw. das HSG. Es muss jedenfalls das Budget und 
der Jahresabschluss in einem eigenen TOP behandelt werden, das sind die nächsten beiden 
Tagesordnungspunkte von daher werden wir die Anträge auch in den nächsten beiden TOP’s 
abstimmen. Das ist eh logisch. 
 
TOP 3 wird geschlossen – es sei denn es gibt noch Fragen zum Bericht von Klaus Zachhuber der 
leider schon weg ist.  
 
TOP 4 – Beschlussfassung über den Budgetjahresvoranschlag 2005/2006 
 
Bericht – Renate Vodnek/Wirtschaftsreferentin 
 
Budget: 
 
Zum Jahresvoranschlag 2005/06 gibt es zwei Anträge des Ausschusses für wirtschaftliche 
Angelegenheiten.  
 
Der erste umfasst den ausgeschickten Budgetentwurf, in dem die Referate der neuen Satzung, die bei 
der letzten UV Sitzung beschlossen wurde, enthalten sind. Die Verteilung auf die Referate ist 
annähernd gleich geblieben, was sich im Vergleich zu den letzten Budgets verändert hat, ist das fixe 
Budget für die drei autonomen Referate sowie eine Erhöhung im Bereich Unique, um die steigenden 
Papier- und Portokosten auszugleichen. Außerdem verfügen die Projekttöpfe (inklusive der 
autonomen Referate) über mehr Geld als beim letzten Budget. Es gibt den laut Satzung 
vorgeschriebenen Koordinationsausschuss sowie einen Sondertopf für nicht gewählte 
Studienvertretungen. Letzteren habe ich gleich berechnet wie im letzten Budget die nicht gewählten 
Studienrichtungsvertretungen. 
 
ANTRAG (wurde im TOP 3 eingebracht) 
 
In dem Budgetentwurf sind leider einige Fehler enthalten. Aus diesem Grund gibt es einen Antrag auf 
Abänderung des Jahresvoranschlages, der fristgerecht im Ausschuss für wirtschaftliche 
Angelegenheiten eingebracht wurde. 
 
Das beschlossene Budget der Periode von 1. Juli 2005 bis 30. Juni 2006 soll in einigen Punkten 
abgeändert werden. Der Einfachheit und Übersichtlichkeit halber wurden die jeweils geänderten 
Zeilen mit einem Stern markiert.  
 
Gerne werde ich jedoch die geänderten Punkte durchgehen und begründen. 
 
Zeilen 89-91 Beim Frauenreferat habe ich die zwei Aufwandsentschädigungen in das Projektbudget 
hinein gerechnet, wodurch sich ein geringerer Budgetaufwand ergibt 
Zeilen 94-97 Beim Hobitransreferat habe ich die zwei Aufwandsentschädigungen in das Projektbudget 
hinein gerechnet, wodurch sich ein geringerer Budgetaufwand ergibt 
Zeilen 148-150 Beim Referat für finanziell und kulturell benachteiligte Studierende habe ich die zwei 
Aufwandsentschädigungen in das Projektbudget hinein gerechnet, wodurch sich ein geringerer 
Budgetaufwand ergibt 
Zeile 152 Dadurch ergibt sich auch insgesamt eine geringere Summe Für den Bereich 2.2. Gesamt 
Zeilen 157-162 Dadurch ergeben sich höhere Summe in den Projekttöpfen 
Zeile 173 Cent Ausgleich durch Fehler im Excel Programm 
Zeile 193 geänderte Gesamtsumme des Bereichs 2.3. 
 
Zeilen 198-323 Bei den Fakultätsvertretungen haben sich die Anzahl der Studierenden und die 
Verteilungssumme veränderte (auch durch den Wegfall/Hinzufügen von StVen) 
Zeilen 285 Der Bücherbörsesockel der FV Mathematik ist fälschlicherweise zur FV Physik gerutscht 
Zeilen 338-426 Bei den Studienvertretungen hat sich eine geänderte Verteilungssumme ergeben 
(durch geänderte Studierendenanzahl sowie den Wegfall einiger nicht gewählten StVen) 
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Zeile 359 StV Wirtschaftsinformatik hinzugefügt 
Zeile 364 zur besseren Übersichtlichkeit: Doktoratsstudium der Gewi/Hus (statt nur Gewi) 
Nach der Zeile 370 IDS Numismatik ist keine eingerichtete StV 
Zeile 372 StV Afrikanistik hinzugefügt 
Zeile 399 StV Pflegewissenschaft hinzugefügt 
 
Die Universitätsvertretung der HochschülerInnenschaft an der Uni Wien möge beschließen: 

 
Der ausgeschickte Jahresvoranschlag 2005/06 wird in einigen Punkten geändert. Die 
Änderungen wurden von der Wirtschaftsreferentin referiert.  

 
Dieser Antrag ist den Mitgliedern der Kontrollkommission durch den Vorsitz als Einschreiben zur 
Kenntnis zu bringen. 
 
Michaela Großbichler/AG 
Ich habe eine Frage bezüglich Doktoratsstudium NAWI – wie das dann mit der Zuteilung ist, es steht 
hier unter Fakultätsvertretung Mathematik, ist jetzt das ganze Doktoratsstudium NAWI der Mathematik 
zugeordnet oder stimmt da irgend etwas mit der Verteilung nicht. 
 
Renate Vodnek/Wirtschaftsreferentin 
Also generell ist es so, dass es vom Odin Kröger eine Liste gegeben hat, welche Studienvertretungen 
welchen Fakultätsvertretungen zugeordnet sind und die jeweiligen Doktorate sind anteilig allen FV 
zugeordnet – also sprich – ich glaube bei der NAWI sind es 4, glaube ich kann das sein, ich weiß es 
nicht auswendig und die Studierendenanzahl wird geviertelt und auf die vier Fakultäten aufgeteilt, 
wenn es vier sind.  
 
Abstimmung Antrag 1/TOP 4 (Abstimmungsergebnis wurde nach dem Antrag verzeichnet) 
Abstimmung Antrag 2/TOP 4 (Abstimmungsergebnis wurde nach dem Antrag verzeichnet) 
 
TOP 4 wird geschlossen. 
 
TOP 5 – Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2003/2004 
 
Abstimmung Antrag 3/TOP 5 (Abstimmungsergebnis wurde nach dem Antrag verzeichnet) 
 
Florian Müller/GRAS anwesend um 13.40 Uhr, ich übertrage meine Stimme an Bernhard Frisch 
und wünsche einen wunderschönen Tag. 
 
Bernhard Frisch/GRAS anwesend. 
 
TOP 5 wird geschlossen. 
 
TOP 6 – Anträge 
 
Es wurden keine Anträge eingereicht. 
 
TOP 6 wird geschlossen. 
 
TOP 7 – Allfälliges 
 
Daniela Urban/AG wollte sich nur verabschieden und allen für die nächsten 2 Jahre viel Erfolg 
wünschen bei allen euren Zielen und alles was ihr vorhabt.  
 
Andreas Filipovic möchte sich bei allen die auf der UV mitgearbeitet haben bedanken, insbesondere 
bei den beiden Vorsitzenden und ihnen ein kleines Geschenk überreichen.  
 
Maria Lettner gibt zu, sie haben keine Rede vorbereitet aber ich glaube ich kann mich im Namen von 
uns dreien beim Filu (Andreas Filipovic) recht herzlich bedanken. Irgendwie sind zum Schluss die 
Sitzungen immer kürzer geworden, ich hoffe, ihr habt euch über dieses Faktum gefreut. Und wir sind 
froh, dass es unsere letzte Sitzung war. 
Wir wüschen euch einen schönen Sommer und alles Gute. 
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Die Sitzung wird um 13.43 Uhr geschlossen. Ich glaube, dass war ein echter Rekord.  


